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Zitat von Wollsocken80

Zeig mir den Arzt, der bei Vollzeit nach 39.5 h das Stethoskop fallen lässt.

Ärzte und Akademiker in der Wirtschaft mit AT-Vergütung verdienen wesentlich mehr als ein A
13-Lehrer. Natürlich sind damit dann auch Überstunden abgegolten. Man darf nicht Äpfel mit
Birnen vergleichen. Von meinem Gehalt kann ich mir in meiner Stadt im Rheinland gerade so
eine Wohnung mieten, von Eigentum darf ich nur träumen. Für diesen bescheidenen
Lebensstandard möchte ich mich nicht kaputtarbeiten. Sollte man noch Kinder haben, sieht es
nicht nur zeitlich, sondern auch finanziell übel aus. Ich gehöre hier keinesfalls zu den
Besserverdienenden, nichtmal Durchschnitt. Darum macht man sich hin und wieder mal seine
Gedanken, ob der Lehrerberuf unter diesen Umständen die richtige Entscheidung war.
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